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Halliſche
für Stast
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Deutſchland.Berlin, d. 2. April. Des Königs Majeſtät haben am
30 v. Mts. folgende Befoörderungen in der Armee vorzunehmen
geruht:

Zum General der Jnfanterie:
General Lieutenant Krauſeneck, Chef des Generalſtabes der

Armee.
Zu General-Lieutenants:

General Major v. Wrangel, Kommandeur der 13ten Diviſion.
Großherzog v. Mecklenburg- Schwerin

K. H., Chef des 24ſten Jnfanterie-Regiments.
Graf Noſtitz, General Adjutant.

Zu General-Majors:
Oberſt v. Wedell, Kommandeur der 10ten Kavallerie Brigade.

v. Dedenroth, Kommandeur der 10ten Jnf. Brigade.
v. Schaper, Kommandeur der Sten Jnfanterie Brigade.
v. Below, Kommandeur der ſten Garde-Landw-Brig-
v. Toll, Kommandant von Graudenz (Charakter).
v. Witzleben, Kommandeur der 9ten Landw. Brigade.
v. Zimmermann, Kommandant von Schweidnitz

(Charakter).
v. Arnauld, Kommandeur der 12ten Jnf. Brigade.
v. Holleben, Kommandeur der 14ten Landw -Brigade.
v. Zaſtrow, Kommandeur der 13ten Landw. Brigade.
v. Tumpling, Kommandeur der ſten Garde Kavalle-

rie-Brigade.
v. Froelich, Kommandeur der 3ten Kavallerie-Brigade.

Zu Oberſten:
Oberſt Lieutenant v. Rudorff, interimiſtiſcher Kommandeur

des 30ſten Jnfanterie-Regiments.
v. Schweinitz, interimiſtiſcher Kommandeur
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2 3 des 37ſten Jnfanterie Regiments.
9 v. Wiersbitzki, interimiſtiſcher Komman-

deur des 27ſten Jnfanterie-Regiments.
v. Fiſchexr, 2ter Kommandant von Magde-

burg
v v. Scheliha, interimiſtiſcher Kommandeur

des 23ſten Jnfanterie Regiments.
9 9 v. Flotow, Kommandeur des 7ten Ulanen-

Regiments.
v. Reichenbach, vom Generalſtabe.

J

Oberſt Lieutenant v. Gerlach, vom Generalſtabe.
9
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v v. Reitzenſtein, vom Generalſtabe.
5 v. Reuter, Brigadier der ten Artillerie

Brigade.
9 v. Weſtphal, Kommandeur des ten Huſa

ren Regiments.
v. Katte, Kommandeur des Garde-Drago-

ner-Regiments.
3 Prinz Auguſt von Württemberg K.

Hoh., aggregirt dem Regiment Garde du
Korps.

9 v. Unruh, Adjutant Sr. Königl. Hoheit des
Prinzen Wilhelm von Preußen.

Major Prinz Adalbert von Preußen K. H., aggregirt
der Garde- Artillerie Brigade.

Zu Oberſt-Lieutenants:
Major v. Saliſch, interimiſtiſcher Kommandeur des 382ſten
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Jnfanterie-Regiments.
v. Zenge, interimiſtiſcher Kommandeur des Garde Re

ſerve Jnfanterie- Regiments
v. Eberhardt, Kommandeur des KadettenJnſtituts

in Potsdam.
v. S n ha, Kommandeur des Kadetten-Jnſtituts in

erlin.
v. Brederlob, vom 19ten Jnfanterie- Regiment.
Chlebus, vom 24ſten Jnfanterie- Regiment.
v. Schmeling, vom 12ten Infanterie Regiment.
v. Kölichen, vom 40ſten Infanterie Regiment.
v. Kameke, vom 7ten Jnfanterie- Regiment.
v. Kleiſt, interimiſtiſcher Kommandeur des kſten Jn-

fanterie Regiments.
Graf Herzberg, interimiſtiſcher Kommandeur des 2ten

Jnfanterie- Regiments.
v. Bursky, vom 31ſten Jnfanterie- Regiment.
v. Chappuis, vom Kadetten- Korps.
v. Rudloff, vom Kriegs-Miniſterium.
v. Stoeſſer, vom 10ten Jnfanterie- Regiment.
v. Möllendorff, Kommandeur des 2ten Garde Regi

ments zu Fuß.
v. Wuſſow, vom Generalſtabe.
v. Thumen, Flügel-Adjutant.

Durch die K. Peſt An ftalken
in Reg Bezirk Merſeburg,
in Nordhauſen Halber
ſtadt, Quedlinburg und
Aſchersleben: 22 Sgr. Jn
alen andern Orten 27 Sgr.



Außerdem: Prinz Adolph zu Hohenlohe Jngelfin-
gen, Führer des 2ten Aufgebots ſten Bataillons
(Gleiwitzſchen) 22ſten Landwehr Regiments.

Berlin, d. 8. April. Se. Excellenz der General Lieu-
tenant und ad interim kommandirende General des 3ten Armee-
Korps, von Thile II., iſt von Magdeburg, und der Gene-
ral Major und Jnſpekteur der Remonten, von Coſel, iſt aus
Preußen hier angekommen.

Hannover, d. 28. März. Man glaubt, daß unſern
Landtag eine baldige Vertagung ein vorlaäufiges Ende machen
werde. Eine Menge Deputirter haben ſich entfernt, doch ſind
noch über 37 beiſammen eine Kommiſſion zur Prüfung des neuen
Verfaſſungsentwurfes iſt erwählt worden das Budget wird in
Eile berathen und die Ständeverſammlung alsdann vertagt wer
den. Heſtern ſind zugleich der Juſtizrath Lüntzel aus Hil-
desheim und der Geheime Juſtizrath Mühlenbruch aus Goöt-
tingen hier eingetroffen. Man ſpricht von dem Eintritte des
Letzteren ins Miniſterium.

Niederland e.
Amſterdam, d. 28. März. Noch iſt von unſerer Regie

rung über die Annahme der 24 Artikel durch unſern König nichts
offiziell bekannt gemacht und doch weiß man als zuverläſſig, daß
dies geſchehen iſt. Von neuen Unterhandlungen iſt aber durch-
aus nicht die Rede, da der König ſich unbedingt bereit erklärt

haf, dem Vertrage der 24 Artikel beizutreten. Oer König hat
dieſen Entſchluß genommen, nachdem alle in dieſer Angelegen-
heit verſuchte Schritte zur Beſeitſgung der Streitſgkeiten mit
Belgien oder zu Eröffnung neuer Unterhandlungen daruüber,
mißglückt und von mehrern der großen Mächte zurückgewieſen
worden ſind. Letztere ſollen ſogar unſern König zur Annahme
der 24 Artikel gerathen und zugleich die Beſorgniß geäußertha-
ben, daß neue Unterhandlungen neue und noch größere Schwie-
rigkeiten herbeiführen könnten. Der König hat daher beſchloſſen,
der Befeſtigung des allgemeinen Friedens ein Opfer zu bringen
und dieſer Entſchluß iß der Londoner Konferenz offiziell mitge-
kheilt. Wir haben bereits gemeldet, daß Lord Palmerſton,
der engliſche Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten dieſe
Erklärung ad memorandum genommen und an die abweſenden
Mitglieder der Konferenz unver weilt bekannt gemacht hat. So
weit iſt die Sache gelangt und wir zweifeln nicht, daß von den
dabei betheiligten Seiten alles geſchehen wird, um die etwa noch
im Wege ſtehenden Hinderungen friedlich hinwegzuräumen.

Großbritannien und Jrland.
London, d. 28. März. Lord Elliot's Motion, die

bewaffnete Einmiſchung in die ſpaniſchen Wirren betreffend iſt
heute im Unterhauſe mit 70 Stimmen gegen 62, zu Gun-
ſten des Miniſteriums, verworfen worden. Der Ausgang der De-
batte über die Elliot ſche Motion kam ganz unerwartet das
Haus war noch ſehr dünne beſetzt, als der Sprecher den Gegen-
ſtand zur Abſtimmung brachte. Die Tories haben vor, die Frage
nächſtens von neuem auf's Tapet zu bringen.

Spanien.Aus Bayonne, d. 27. März, wird geſchrieben: Ein
Dampfboot, das am 24. März Abends Sontander verlaſſen hat,
uüberbrachte nach San Sebaſtian die Nachricht, daß ein Gefecht
vorgefallen iſt zwiſchen dem königl. General Latre und dem An-
fuhrer der karliſtiſchen Expedition, General Negre. Beide An-
fuhrer ſollen verwundet worden ſein. Erro, Villareal und
Eguia, Karliſtenhaäupter die in Ungnade gefaken waren bei dem
Prätendenten, ſind neuerdings zu Gnaden von ihm aufgenommen
worden.

Vermiſchtes.Dresden, d. 27. März.
merkwurdigſten Erſcheinungen des Dresdner Volkslebens war

Eine der neueſten und dadei

die am 26. März geſchehene Eröffnung der Reſtauration der neuen
Societätsbrauerei auf dem ehemaligen Waldſchlößchen an der
nach Bautzen führenden Straße. Wie ein Schloß erhebt ſich
das Gebäude der neuen Brauerei auf einem der ſchönſten Höhen
punkte der nächſten Umgebung. Der großartige Bau derſelben
nebſt Reſtauration bildet ein einen ziemlichen Hofraum um-
ſchließendes Viereck, deſſen vordere oder Reſtaurationsſeite durch
einen Vorbau, eine von Sandſteinquadern aufgeführte Terraſſe,
welche gegen 800 Stühle nebſt einer verhältnißmäßigen Anzahl
Tiſche faßt, an die belebte Heerſtraße ſtößt und die trefflichſte
Ausſicht auf das Elbthal und die öſtlich, füdlich und weſtlich ſich
erhebenden Höben darbietet. Am 26. März Morgens fanden ſich
ſchon ſeit früh 5 Uhr häufige Gäſte zur Prüfung des auf ſächſi
ſchem Boden erzeugten Baiernkindes ein die Hauptprufung aber
begann erſt von Nachmittags 3 Uhr an, wo ſich die Zahl der Prü
fungskommiſſion ſchon auf viele Hunderte angeſammelt hatte.
Der Andrang ward mit einbrechender DOunkelheit immer ſtaärker,
und der fortwährende Regenſchauer konnte keinen Gaſt abhalten,
ſich von der Güte des ſächſiſchen Baiernbieres zu überzeugen. Jm
Ganzen ſollen am 26. März von Mittag 12 Uhr bis Morgens
früh 4 Uhr 43 Eimer oder gegen 7000 Kruge Bier von den Gä
ſten getrunken worden ſein, und das Beſte bei der Sache war,
daß ein höchſt gemiſchtes Publikum ſich zum Frohſinne bei einem
gemeinſchaftlichen Trunke verſammelt hatte und kein Standesun-
terſchied ſtörend eintrat. Dresden ſah noch kein ahnliches Schau
ſpiel, und ſelbſt der Einbockskeller zu Munchen kann kein lebhaf-
teres Volksbild liefern.

Jn der freundlichen am Fuße des Thüringer Waldes
gelegenen, Großherzogl. Sachſen Weimarſchen Bergſtadt Jl-

menau, wird mit dem Juni eine Waſſer- Heil- Anſtalt, in der
Weiſe der zu Gräfenberg beſtehenden, nebſt einem Flußwellen
Bad eröffnet werden.

Ein in Breslau eingetroffener Brief meldet, daß der
berühmte Reiſende Fürſt Pückler-Muskau bald ſeine Rück-
reiſe nach Europa antreten wird und bereits im Monat Mai auf
ſeinen Beſitzungen in Muskau einzutreffen gedenkt.

Der Gebrauch des Tabacks verbreitet ſich in Frankreich
immer mehr unter alle Klaſſen der Geſellſchaft. Jm Jahre 1836
iſt die Conſumtion deſſelben um 1,500,000 Pfund ſtärker geweſen,
als im Jahre 1835.

Der ſtrenge Winter hat den Jägern in England vielen
Kummer bereitet. Ueberall liegen todteHaſen auf den Feldern,
ganze Völker von Rebhühnern ſind verſchwunden und die Faſanen
ſogar in den Hecken geſtorben. Hoftauben und kleine Vögel ſind
in Maſſe umgekommen, ſo daß es vorläufig mit der Jagd vor
bei iſt.
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Fonds- und Geld-Cours.
Berlin, e Pr. Cour. es Pr. Cour,

d. 3. April 1838 c BHr. G. n r
St. Scyuldſcy. .0?3 1024 Kur u. Nm. do. 4 180

r. Engl. Obk. 30 4 108 lIo2 do. do. do. 33 997 99
r. Sch. d. Je 65 64 Schleſiſche do. 4 103

Km. Obl. m. l. 4 108 rückſt. C. d. Km. 90
m. Jnt. Sch do 4 1028 do. do d. Rm. 90Berl. Stadt Obl. 4 1033 Zinsſch. d. Km. 905
Königéb. do. do. do d. Nm. 902Elbing. do. OSold al marco. es 214Danz. do. in Sh. 433 Neue Duk. 181Weſtpr. Pfobr. A. 4 [101 003 Friedrichsd'or 13 13
Gr. Hz. Poſ. do. 4 1043 And. Goldmün
Oſtpr. Pfandbr. 4 01 11003 zen à 5 Thlr. 1834] 12
Pomm. Pfandbr. t 003 Disconto 31 4Pomm. Pfandbr. ;31 993 l 99 h
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Berichtigung der Fremdenliſte vom 2. zum 3. April.
Die Hrrn. Rittergutsbeſ. v. Kropf, Forſtmeiſter v. Hammerſtein,

Kaufl. Braſchi,, Tiſchen und Philipſon, ſowie der Stud. jur. Manor
und Poſtfekr. Kötteritz haben nicht im goldnen Ringe, ſondern im gold-

Getreidepreiſe.
Nach Berliner Scheffel und Preuß. Gelde.

Halle, den 8. April.
Weizen 1 thl 12 ſgr. 6 pf. bis 1 thl. 17 ſgr. 6 pf. nen Löwen logirt.

Roggen I 8 9 I 3Gerſte 2823 9 27 5Hafer 158 9 7 Z. 2e2 6Magdeburg, den 2. April. (Nach Wispeln.)
Weizen 29 39 thl. Gerſte 21 22 thl.
Roggen 285 304 Hafer 16 175Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

Nr. 8 und 3 Zoll.am 2. April

Kunſt Nachricht.
Donnerstag den 5. April 1838, Abends 6 Uhr,

Verſammlung der

Singe-Akadem e
im Saale des Kronprinzen.

Geübt wird Paſſion von Graun.

Bekanntmachungen.
Das von den Pappeln an der Magde-

burg Leipziger Chauſſee, zwiſchen Dornitz
und Domnitz geputzte Holz, ſoll künftigen
Montag den 9. d. Mes. Vormittags 8
Uhr, öffentlich meiſtbietend verkauft werden.
Der Verkauf fängt bei Dornitz au, und die
Bezohlung muß gleich in Termine geſchehen

Halle, den 4. April 1838.
Der Wegebaumeiſter
A. H. Asmus.

Am 9. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr, ſoll
an der Magdeburg Leipziger Chauſſee, zwi-
ſchen dem Morlſchen Warterhauſe und
Trotha dos durchs Auepotzen der Pappeln
gewonnene Holz, gegen ſoforrige Bezahlang
öffentlich meiſtbietend verkauft werden.

Der Verkauf fängt beim Mortſchen War
terhauſe an.

Halle, den 2. April 1838.
Der Wegebaumeiſter

A. H. Asmus.
Holz verkauf.

Montag den 9. dieſes Monats,
ftuüh 10 Uhr, ſollen im Königlichen Heide-
reviere eine Quantität Eichen und Birken auf
dem Stamme, kiehnene Nutziämme und
melirte Reißhelz Schocke verſteigert und die
Bedingungen im Termine bekannt gemacht
werden. Kaufliebhaber wollen ſich in Ba-
ſttentannen einfinden.

Halle, den 3. April 1888.
Der Oberförſter

Fromme.
Verloren warde am 3. d. Abends

zwiſchen 7 und 8 Uhr auf dem Wege von der
Rittergaſſe uüber den alten Markt nach der
Ranniſchen Straße eine halbſeidene neue
Weſte. Der ehrliche Finder erhält in der
Expedit. d. Bl. eine angemeſſene Belohnung.

Bekanntmachung. Jn hieſiger Zu
ckerfabrik werden Knochen in eiozelnen ſowohl
ols großen Partien zum gangbaren Preiſe ge
kauft.

Auch iſt täglich guter Syrup zu billigen
Preiſen zw kaufen.

Mukrenager Zuckerfabrik
bei Alsleben an d. S. den 2. April 1838.

A. Schmoaling, Faktor.
Täglich Paſteten bei A. Ordo.

kleine Klausſtraße No. 924.

a Das Meubles- Magazin o
von

Carl Dettenborn in Halle,
Markerſtraßen und Kuhgaſſen-Ecke No. 447,
empfiehit ſich einem in und auswaärtigen
Publikum mit eiver reichlichen Auswahl von
geſchmackvoll und dauerhaft gegsrbeiceten
Meublee. Auch werden Meubles auf
monatliche und vierteljährige Ab
zahlung verabfolgt. Der Beſitzer des
Magazins verſpricht durch reelle Bedienung
auch ferner wie bisher ſich der Zufriedenheit
der geehrten Abnehmer würdig zu machen.

NB. Beſtellungen jeder Art werden aufs
punktlichſte beſorgt.

Auch können daſelbſt zwei Burſche in die
Lehre treten.

Veachtungswerthe Anzeige.
Ritter- und Landguüter im Preiſe von

3 bis 150,000 Thlr., Muühlen von 7 bis
30,000 Thlr. Gaſthöfe von 7 bis
40,000 Thlr. und andere kleinere
Grundſtücke bietet der Unterzeichnete hier
mit unter verhaältnißmaäßigen Anzahlun-
gen zum An und Verkauf ergebenſt an
Reflektirende wollen die Gute haben und
perſönlich oder ſchriftlich in frankirten
Briefen ſich melden in

der Agentur des
Amtmann Heine,

großer Berlin No. 433.
2mal 5000 Thlr. liegen ſofort gegen gute

Sicherheit zum Ausleihen bereit Reflektiren
de erfahren das Nähere gr. Berlin No. 433.

in der Agentur desAmtmann Heine.
Verſicherungen gegen Hagelſchaden nimmt

auch fur dieſes Jahr an
der Amtmann Heine,

Haupt Agene der Leipziger Geſellſchaft,
großer Berlin No. 433.

Kapitalien zu 200, 400, 800 und 1000
Thlr. ſind ſogieich auszuleihen. Das Nähere

Kapitale von 400, 1000, 2000, 3000,
5000 und 6000 Tkör. auch größere ſind auf
gute Hypothek tun der Wirklichkeit aszuieihen.
Auskunft ertheilt der Caiculator Deich
mann, Steinſtraße No. 130.

Saamen- Verkauf.
Mit ächt franz. Luzerve, weißem und ro-

them Kleeſzamen und Zucker Runkelrüben-
Kerne billigſtmöglich und in beſter Süte em-
pfiehlt ſich

Comtoir am Hospitalplatz.
C. A. Jacob,

ſonſt Fr. Därting Comp.
Mehrere ſehr hübſche Landgüter große

und kleine Rittergüter, Gaſtpöfe und Schenk-
grundſtücke, Häuſer in Halle und außerhalb,
zu jedem Geſchäftsbetrieb paſſend, ſind zu ver
kaufen auch mehrere große und kleine Ka
pitalten zum Ausleihen hac im Auftrag das
Kommiſſtons- Bureau von J. G. Fiedler,
große Steinſtraße No. 178.

Einen tüchtigen Ockonomie-Verwalter und
eine erfahrne Wirthſchafterin kann geehrten
Heri ſchaften empfehlen J, G. Fiedler,
große Steinſtraße No. 178.

Lonuiſe Seemann aus Plauen
empfiehlt ſich dieſen Marke mit einer ſchönen
Auswahl in weißen Schnitt Waaren, wie
auch in feinen Stickereien, nicht in Tambou
rin, ſondern ächten franzöſiſchen Stickereien.

Jhr Stand iſt vor dem Gaſthofe zum
ſchwarzen Adler neben dem Thorweg.

6 Stück junge Ferkel, mit oder ohne Alte,
ſtehen zu verkaufen bei Rudloff in Trotha

10,000, 7500, 5000, 3000, 1700,
1300, 1000, 800, 600, 400, 200, 75
Thaler ſind auszuleihen und auch 3 Land
güter in hieſiger Gegend, zwiſchen 7 und
12,000 Thaler, durch mich den Acktuartus
Dancker in Halle zu verkaufen.

Alle Sorten Handſchuhe und
Strumpfe

fur Damen Herren und Kinder, in Selde,
Halbſeide, Baumwolle und Leder, couleutt
und weiß, glatt und durchbrochen, mit und
ohne Finger, empfiehlt zu billigem Preis die
Gerlachſche Handlung.

Eine neue Sendung der wodernſten Da
men und Herren Cravatten erhielt die Ser-
lachſche Handlung.

Ein Kaleſchwagen, hinten in Federn mit
Verdeckſtuhl, iſt wogen Mongei an Raum
zu verkaufen, große Steinſtraße No. 131,

C
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a Eduard Steuer DHo
Königl. Preuß. approbirter and conceſſionirter
Bandagiſt, verfertigt alle Arten von Bruch
bandagen und Maſchinen dauerhaft und
zweckmößig zu billigen Preiſen. Leipziger
Straße No. 279. Sandbergecke.

Ankauf von Runkelrüben.
Wir bitten die Herren, weiche geneigt ſein

mwöchten, Contracte auf Lieferung von Run-
kelruben nach Halle oder einem geeigne-
ten Orte an der Saale mit uns abzu-
ſchließen, ſich bis längſtens den 14.
April an uns oder an die von uns auf ge
fälliges Erbieten zu Abſchlüſſen bevollmachtig
ten Herren
Carl Fingerin Wettin, J. G. Bolze
in Salzmünde und Kriegner Pe-

ckoldt in Merſeburg,
zu wenden. Spater können wir nicht weiter
in unſerer Gegend contrahiren, ſondern muſ-
ſen den Reſt des Quantum, welches wir uns
auf Lieftrung zu ſichern beabſichtigen, wie be
re großen Theile geſchehen auf einem
en erntetn Punkte abſchließen. Die Preiſe,
welche wir bewilligen, ſind ſo, daß wir unter
allen Umſtänden im Herbſt nicht mehr be-
zahlen können und leicht eben ſo wie im ver
gangenen Jahre dann billiger kaufen möchten

Die Direction der Halleſchen
Zuckerſiederei-Compagnie.

Pacht-Abtretung.
Ein Rittergut mit circa 20 Hufen Land,

wozu etwa 8000 Thaler erforderlich ſind, iſt
zu Johanni d. J. zu cediren. Unternehmungs-
luſtige haben ſich entweder perſönlich oder
franko beim Paächter ſelbſt zu Ziegelrode
bei Eisleben und Mannsfeld zu melden um
das Nähere zu erfahren.

H. Näſemann.
Schweineborſten kauft fortwährend Gu-
ſtav Jonſon, Brüderſtraße No. 207.

SDchaafoleh- Verkauf.
80 Stück Mutterſchaafe und 80 Stück

Hammel, worunter ein großer Theil noch
nicht vollzähnig ſind, ſtehen auf dem Rit-
tergute Kleinzſchocher bei Leipzig
zum Verkauf. Das Vieh iſt ganz geſand,
ſtark, und ſehr ergiebig in der Wolle, welche
im vorigen Johre mit 16 Thlr. pro Stein
verkauft worden iſt. Kaufluſtige können das
Vieh von jetzt an in Augenſchein nehmen.

Gewirkte Umſchlagetücher
von 2 bis 20 Thir. pro Stöck, werden bei
mir wöhrend des bevorſtehenden Markts in
meinem gewöhnlichen Verkaufelokale zum
Einkaufspreiſe verkauft.

S. M. Friedländer am Markt.
Ein Lehrling von guter Erziehung wird
geſucht in der Färberei von

Aug. Jentzſen, gr. Klaueſtraße.
Verkauf einer Kutſche einſpännig. Das

Nähere im Gaſthofe zur grünen Wieſe
zu Takau bei Zeitz

4

Das
eLandwirthſchaftliche Kommiſſions-
Bureau

von
Fr. Herrmann,

g'oße Ulrichsſtraße im Deſſauer zu Halle,
empfiehlt ſich in Kauf, Verkauf und Ver-
pachtungen von Rittergütern, Frei-
und Land gütern, Gaſthöfen, Muh-
len, Häuſern u. ſ. w. unter Verſiche-
rung promteſter Beſorgung zu geneigten Auf-
trägen beſtens.
t Unter Andern empfiehlt daſſelbe zum Ver
auf:

Mehrere Rittergüter,
worunter das Eine in Halle'ſcher Gegend
gelezen, mit 451 Morgen Feld, 100 Mor-
gen Holz, hinlänglichem Wieſewachs, bedeu
tender niederer und Reh Jagd, Patronat
uüber 2 Dörfer, circa 650 Thle. baare Zin
ſen und Gefaälle, 700 Schffl. Zinsgetreide an
Weitzen, Roggen zc. 2c. bedeutendem Jnven-
tarium und jaährl. 86 Thlr. Abgaben fur
50 000 Thlr. verkauft werden ſoll. Eins
dergleichen, ebenfalls in hieſiger Gegend mit
800 Schffl. Ausſaat, beſte Felder, einige
20 Schffi., Wieſen, Holz, Jagd und com-
pletten Jnventarium fur den billigen Preis
von 45,000 Thlr.
Freigüter zu A 20,000 Thlr.,
unter weichen ſich Nachſtehendes beſonders
aus zeichnet. Doſſelbe enthält 250 Morgen
Feld, Boden Aſter Kiaſſe, 90 Morgen Holz,
16 Morgen Wieſen und hinlängliches Jnven-
tatium. Kaufpreis: 13,000 Thlr.

Landgüter zu verſchiedenen
Preiſen.

Unter dieſen wird vorzäglich empfohlen:
180 Morgen Feld, 10 Morgen Wieſen
Jnventarium (4 Pferde, 10 Scck. Rindvieh,
100 Sick. Schaafe) für 10,000 Thlr.

Gaſthöfe zu 2 39,000 Thlr.
Mühlen im Preiſe von

1600 W 000 hlr. u. ſ. w.
300 Thir. können unter hypothekariſcher

Sicherheit ländlicher Grundſtücke ſogleich
ausgeliehen werden. Das Nähere zu erfra-
gen bei

Wölbling, Bruderſtraße No 202.
Sirup à t 1Sagr bei F. A. Herin g.

Ein in noch gutem Zuſtande befindlicher
vierfedriger Kutſchwagen ſteht zum Verkauf
beim Lackirer Spangenberg,

kleine Klausſtraße No. 917.

Doß ich nicht mehr in der kleinen Ulcichs-
ſtraße, ſondern vorm Klausthor No. 2164.
wohne, zeige ich einem in und auswartigen
Publikum ergebenſt an, um mich bei Eroöff-
nung meines Kleider Magazins mit recht
ritlen Aufträgen zu beehren.

Friedrich Riedrich,
Herren Kleidermacher.

S

Luthers, Dr. M. kleiner Katechis-
mus, erklärt und mit bibliſchen
Beweisſprüchen verbunden Von
Johann Lebrecht Müuüller, Rek
tor an der St. Annenſchule zu
Eisleben 8. Halle, Kümmel.
9 Sgr. 5 Pf. (74 Gr.)

Schon ſeit Jahren hat man ſich beim Reli-
gionsunterrichte der Jugend noch einem all
gemeinen Landeskatechismus geſehnt, noch
aber iſt keiner eiſchienen. In unſerer Luther
ſtadt, ſowie in der ganzen Grafſchaft Manns-
feld war zeit her Dr. Martin Luthers kleiner
Katechismus, mit erklärenden Fragen und
Antworten, auch mit Bibelſpruchen von dem
ehemaligen Eieélebenſchen Miniſterio im Ge
brauche. So nuützlich und brauchbar derſelbe
auch war, ſo machte doch das geſteigerte Be
dürfniß unſerer Tage eine vollſtändigere Ent
wickelung und Erklärung der Religionswahr-
heiten nöthig. Die Abfoſſung deſſelben in
Fragen und Antworten, die man in ſehr vie-
ten neuern Lehrbüchern nicht mehr findet,
ſchien dem Verfaſſer gerade fur Volksſchulen
unentbehrlich zu ſein; da dieſe Form die Auf
merkſamkeit und das Nachdenken des Schü-
lers defördert, und das Behalten der Sachen
mehr erleichtert. Den bibliſchen Beweisſpruü-
chen iſt bei dunkeln Stellen eine kurze Er
kläürung beigefuügt. Die Sprüchbe ſind nur
angedeutet, um durch fleißtges Nachſchlagen
derſelben die Jugend zu einer genauen Bibel
kenntniß hinzu'eiten.

20 Schock Kerſchſtämme von 5 dis 10 Thlr,
à Schock,

20 Schock dergl. veredelte, à Sch. 10 Thlr.
10 Sch. Aepfel und Birnenſtämme, à Sch.

10 Thlr.
4 Ctnur. Tornips, Rothe und Zucker-

rübenkerne, à b 5 Sgr.,
25 Kappſaamwen, à b 125 Sgr.,
15 t Gurkenkerne, à b 15 Sgr.,
4 Cetnr. Weißerubenſaamen,
3 Wiſpel Esparſette,
1 Ctar. Kopfklee,
1 Oxhoft Pflaumenmuß,

alles von beſter Gute. Briefe und Beſtellkun
gen erbittet ſich franko

Meye, in Göcrbitz bei Wettin.

Fanny Jaffé,
Putzhandlung aus Bernburg,

bezieht dieſen Markt zum Erſtenmal mit einem
reichhaltigen Lager feinen Damenputzes al
ler Art. Sie verſpricht billigſte Preiſe und
reellſte Bedienung. Jhr Stand auf der Pro
menade iſt neben den Galanterie- Händlern
die 6te Bude,

Ein neuer einſpänniger Leiterwagen, und
ein etwas ſtärkerer noch in gutem Stande be
ſindlicher, ſtehen bilig zu verkaufen, Brau
hausgaſſe No. 338. Auch iſt daſelbſt ein
Pferdeſtall zu 4 Pferden zu vermiethen.

t
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